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Resümee zum Jubiläum 15 Jahre Bürgerverein Möckern-Wahren 


un hal der Al ltag uns wieder - nach dem 3­
lägigen Fest zu ,,15 Jahre Bürgerverein Mö­
ckem-Wahren" vom JO. bis 12. Mai 2007. 
Wir schauen mit Freude und Dankbarkeit auf 
diese Tage zurück, in denen wir mit vielen 
Helfern und Sponsoren einen großen Hö­
hepunkt in unserem Vereinsleben initiierten 
und gestal teten . 
Den Au ftakt gab am Donnerstag, den 10. 
Mai, der Künstler Gerhard Schöne mit sei­
nem Konzert im Stadtteilzen trum ANKER 
in Möckern . Ab 20.00 UbI präsentielte der 
Licdenllacher im ausverkauften Haus ei­
nen Querschnitt seiner Songs von Gestern 
und IIeute. Wer kennt nicht ,,Jule wäscht 
sieb nie!"'! Gerhard Scböne begeisterte sei­
ne Fans an diesem Abend wieder mit seiner 
unverwechselbaren Art. Ein besonderes Dan­
keschön geb t an di eser Stelle an Frau Engel 
und dem gesam ten Team vom ANKER rur 
die Organisation dieses Konzertes. 
An diesem Tag und den folgenden Tagen 
konnten sich die Bürger im Foyer des T::.gen­
olf-Centers in CIner Ausstellung, gestaltet 
von den Vorstandsmitgl iedern Herrn Amold 
WiDte., Herm Joaebim Poznanski und Fami­
li e Kohlwagen, über den gescbichtlicben und 
städtebaulichen Wandel der Stadtteile Mö­
ckern und Wahren inform ieren. 
Am Frei tag, den 11. Mai, fand die Fcst­
veranstaltung anl äss lich der Gründung des 
Bürgervereins am J 1. Mai 1992 in der gut 
gefiillten Auferslehungskirche in Möckem 
stall. Die Festr edner Herr Michael Weichert 
(MdL), Hen' Roland Wächtler (Vorsitzen ­
der des Bürgervereins) und Pfarrer Hälißler 

sprachen erinnernde und danksagende Worte 
für 15 .labre bürgerscbaftliches Engagemem 
auf allen Ebenen. Das Grußwort der Leite­
ri n des Kulturamtes der Stadt Leipzig, Frau 
Kucharski-Huniat, verlas die slcllvcliTetende 
Vorsi tzende des Bürgervereins Frau Carola 
Schütz, die diesen Abend auch moderierte. 
Den kul turellen Tei l gestal teten "Thios Omi ­
los", eine Gruppe ehemali ger TI10l11aner, So­
phie Hagelstein mit ihrer Blockflöte, Chang 
Lu am Klavier sowie Monsieur Malbeur & 
Anne. Prof. Holm Vogel brill ierte an der Or­
gel. Wir danken hiemli t noch einmal Herrn 
PfalTer Häußler und dem Gemeindevorstand 
der Auferstehungskirche rur die Möglicbkeit, 
dieses Haus für unsere Feierlichkeit zu nut­
zen. 
Am Samstag, den 12. Mai, war unser Bürger­
fest vor der Vereinsstät1e des Bürgervereins 
"am Viadllkl" der letzte wichtige Höhepunkt. 
Oberbiirgenneister Burkhard Jung ließ es 
sicb nicht nehmen, persönlich fur 15 Jahre 

engagierte Arbeit des Biirgervereins zu dan­
ketl. An diesem Tag kamen drum bei strah ­
lendem Sonnenschein Groß und Klein auf" 
ihre Kosten. Die Kreativangebote vom AN ­
KER c.Y., wie Basteln, Töpfelll und Schmin­
ken sowie die Kindereisenbahn lockten viele 
Ki nder an. Der Nachmittag wurde von der 
Gruppe WA RU, Schülern der Paul-Robcson ­

chule, dem Voka lensemble "prima donna", 
Hip Hop-Tänzerillnen aus dem Tanztempe l 
sowie der Schülerband des Werner-Hcisen ­
berg-Gymnasiums gestaltet. Für das leibli che 
Wohl der Besucher sorgten der ANKER und 
Hcrr Rast von der Eisd icle MALIBU. Allen 
Mitwirkenden und Helfclll sei noch einmal 
herzl ich fur ihren Einsatz gedankt. Bedanken 
möchten wir uns aber auch bei den Spon.~oren 

und den Hauptakteuren frau Dr. I-Iagelstein, 
Frau Schütz. Frau Schneider, Frau Eis. frau 
Bauer und Frau SchübeI, die maßgebend 
daran beteil igt waren, dass dieses Fest zu 
einem wirklichen Höhepunkt gestaltel wer­
den konnte. 
Bürgerverein Möckern/Wahren e. V 
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Historische Bucherscheinungen 
über den Stadtteil 

zu erwerben im Büro des Bürger"ereius: 
.,Die Straßen in Leipzig - Möckel'/1 und 
Wahren" Hrsg. Bürgerverein MöckernlWahren 
c.Y. 2002, 4,00 EUR, 


"Die Cnadenkircbe in Leipzig - Wahren" 

Hrsg . Förderverein der Ev.-Luth. Gnadenkirche 

Leipzig-Wahren e.Y. 2002, 7.50 EUR 

"Wahren" - eine historiscbe und städte­

bauliche Studie, Hrsg. Pro Leipzig c.v. 1999, 

8.0~ ElJR, 


"Möckern" - eine historische und städte­

bauliche Studie, Hrsg. Pro Leipzig e . V. 1998, 


8,00FlJR, 

"Das 1OOO-jährige Wahren/Spaziergänge", 

10,00 ElJR. Sonderdruck - zur Ersterwähnung 

Wahrens 1004, 2,00 EUR, 

Ersttagsbriefe m it Sonderstempel vom 

08.02.04,2,00 EUR. 


Redaktions- und Auzeigenschlus" 
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Bahnlärm macht krank! 

"I-lier gibt's was auf die Ohren I lhre DB AG" 
verkünden seit dem 4. April 2007 zwei Ban ­
ner an der Eisenbahnbrücke über die Delitz­
seher StTaße und der Eisenbahnbrück e über 
die LinkeJstraße. 

Pünktlich zum Fe, t konnten sich Autofahrer, 

Fußgänger und Radfahrer über diesen Oster­

gruß der besonderen Art freuen. 

Im B e isein der Presse wurde das Transpa­

rent von Vert retern der Bürgerinitiative, die 

von Betroffenen der Ortsteile Wiederitzsch 

und Lützschena, de r Damasehkesiedlung! 

Buchfinkenweg, dem Bürgervere in Möckern/ 

Wahren e.v. und dem Bürgerverein R iedeI­

siedlung e.v. ins Leben gerufen wurde, an ­

gebracht. 

Mit diesen Spruchbändern wird eine bre ite 

Öffentlichkeit auf das Problem am Güter­

ring N ord aufmerksam gemacht: Bahnlärm 

im krankmachenden Bereich zu jeder Tages­

und N achtzeit. 

Im Dezember des vergangenen Jahres hatte 

die Stadt Leipzig ein zweites Schallschutz­

gutachten in Auftrag gegeben . Vom 4. De­

zember 14 Uhr bis 5. Dezember 14 Uhr wur­

den im Buchfinkenweg die Messungen von 

Schi enenlärmimmissionen durchgefu hrt. 

Die Ergebnisse waren ebenso erschütternd 

wie di e Ergebni sse der ersten Messungen 

2005 und haben die damals errechneten Pro­

gnosen bestätigt. Zw ischen 22 Uhr und 5:20 

U hr, al so in nicht ganz siebcnei.nhalb Stunden 

fuhren 37 Züge an der Messstelle vorbei. Das 

heißt: im Schnitt ungefähr aller 10 Mi nuten! 

Der " Ieiseste" G üterzug in der Nacht fu hr 22 

Sekunden mi t nur 7 1,4 Db(A)1 


Wollte man eine NegativrekordJiste aufstel­

len, so sähe diese so aus: 


nachts: 
Höchster Db(A)-welt: 92 Db(A) 
Höchste Vorbeifahrdauer: 72 Sekunden 
Spitzengeschwindigkeit: 80 km fh 

tagsüber.' 
Höchster Db(A)-wert: 91,8 Db(A) 
Höchste Vorbeifahrdauer: 88 Sekunden 
Spitzengeschwindigkeit: 80 km/h 

Keine einz ige der insgesamt fast 80 Me~­


sungen lag un ter den gesetz lich en IIöchst­

werten! 

Nachdem der Antrag zum aktiven Län n­

schutz fur den Bere ich GütelTing Nord nun 

schon vor über einem Jahr in den Stadtrat 

eingebracht wurde, sollte es endlich möglich 

sein, einen Beschluss herbeizuflihren. 

Wichtiger Zw ischensehritt war di e Z ustim­

mung der Ortschafts räte von Lützschena ­

Stahmel n und Wiederitzsch 211m Antrag, die 

damit den Druck auf die Stad tverwaltung er­

höht haben. 

E ine weitere Hürde wurde A nfang Mai ge­

nommen . 

Im Ausschuss Stadtentwicklung und Bau 

wurde über das beantragte (emeute) P lan­

fesiste il ungsverfahren beraten. Dass man 
das Problem Güterring Nord nich t ignorieren 
kann. darliber waren sich a ll e Anwesenden 
eillig. Voraussichtlich wird der Antrag. die 
Schallschutzmaßnahmen betreffend. im Jun i 
im Stadtrat zur Abslimmung auf der Tages ­

ordnung stehen. 

Ich hoffe, im lnteresse der betrotfenen Bürger, 

aber auch im lnteresse der Stadt, dass dieliem 

Antrag mit großer Mehrheit lUgestimmt w ird. 

Dann ist di e Deutsche Bahn AG gezwungen, 

schnell stmög li ch akt ive Lärl1lschutzmaßnah ­

lllen ei nzule iten. Dami t hätten der jahrel ange 

Kampf der Bürge,ini liative lind die kJankm a­

chende Belastung der Anwohner end lich em 

Ende . 

B is es soweit ist, w ünsche ich allen Bete ili­

gten und Betroffenen starke Nerven. 


Seien Sie herzlich gegrüßt 
Ihr Michael J Weichert, MdL 

....... ..
~ . 


Wir beraten Sie bel Fragen und beantragen auch: 
• RIesterrenIe • InvesUtionsrutage ( §§ 3 und 41nvluiG 1999) 
• KIndergeld • LDhnsteuerennfrßlgunll 
• I:!genbelmzulage ( Klndermlage ) • Alterselnkilnftegesetz 

Bild und Rahmen Benesch 
Emrahmu ngen . Wechselrah men ' Passpartouts . 


Kunstdrucke ' Ölbilder' Ra dierungen 


Mario Benesch 

Georg-Schumann-Str. 321 · 04 159 LeipZig 


TeLl Fa)(: 0341 f 5 64 78 98 


Öffnungszeiten: MD - Fr 9.00 18,00 Uhr 

http:wW~'.bv-moeckernwahren.de
mailto:bv-moeckern-wabren@?gmx.de


Weiterer Ausbau der 86 

Viele Artike l in der Tagespresse und auch 
im Viadukt haben vom Baugesehehen in 
der P it11erSlra ße, de r SIevogtstraße und 
den Ergebni ssen zum Bau der Brücke in 
der fa llada-Straße berichtet. 
Ein weiterer Artikel des Bürgers Schwe­
singer im Viadukt krit isie11 die Art und 
Weise, wie das Gelände der zukünftigen 
Fußgängerbrücke "Fall adastraße" immer 
wciter mit Müll verunreinigt wird . Die 
Baumaßnahm en Pittlerstr. und Slevogtsrr. 
wurden im Kata log der wichtigsten Vor­
haben fü r Leipzig eingestuft, im B au sind 
bere its die Stü tz- und Tragbauwerke der 
neuen S I bis zur zukünft igen Fußgänger­
briicke "Falladastraße". Weiterhin wird an 
der Untcrquerung der S-Bahnlinie L eip­
z ig-Halle vom Knoten Max-Liebermann­
Straße gearbeitet. Diese Vorhaben sollen 
A Jl±:1ng 2008 fertiggeste llt se in. Die Stra­
ße erhält pro Fahrtrichtung zwei Fahrstrei­
jen und an den Kreuzungen zusätzliche 
Abbi.:gespuren . 
Die in mehreren U nterabschnitten geglie­
derten Bauphasen umfassen im e inzelnen 
dj e Unterqueru Jlg der Straße am Viadu kt 
sow ie zweier Stränge des G üten'inges 
Lcu tzsch-Wahren am G leisdreieck . 

Aber wie geht es w eite r mit der Fußgän­

gerbriicke? Alk Bewohn er der Stems ied ­

lung fragen immer wieder im Büro des 
Bürgervereins an, wann der Beginn di eses 
mehnnal s verschobenen "Wullderbau­
werkes" is t. Dabei werden von verschie­
denen offiziellcn Seitcn der ßaubegin n im 
Jahre 2008 und dic Ferti gs tell ung im Jahr 
1009 tiwori siert. Ist cs nicht schon wieder 
e in falsches Versprechen I Die neuc Aus ­
schre ibung des Briiekenbaues beginnt im 
Jahr 2008. Das gesamte Fil13uzie ru llgsver­
fahren über das Regiemngspras idium ll nd 
über Jen Rat der Stadt Leipzig s teht auch 
noch aus. 1st da nich t e ine Fertigstellung 
im Jahre 20 I 0 real istischer!? 
Biirgel1"erein Möckern/Wahren e. V 

Sprechende Steine ­
ein akustischer Stadtrundgang 


Das aktuelle Projekt des GeyserHaus eV ist 
seit Ostersonntag um einen weiteren StandOIt 
reicher. Die Christuskirche ist der Fünfte im 
Bunde der "Steinbesitzer". Dessen Gestaltung 
als Orgelpfeifen lag recht nahe. 
Mittlerweile lohnt sich ein Spaziergang ent­
lang aller Steine. Der Erste befindet sich auf 
dem Gelände der Parkbühne GeyserHaus. Er 
erzählt in Kurzfassung die Geschichte des 

utritzscher Parks und der Bühne. Anschlie­
ßend "schickt" er die Besucher zu Stein Nr. 
2 auf den Hof des GeyserHaus e.Y. Dort er­
fahrt man, woher der Name kommt und wieso 
Tradition verpflichtet. Als nächstes folgt die 
"Sprechende Flasche" des ERLO-Getränke­
marktes. Diese plaudert, mit Erlaubnis, di e 
Geschichte der Familie Lohmeier aus und 
sagt ihnen zum Ende, dass Sie die "Luther­
burg" ansteuem müssen. Dort erwartet Sie 
schon der "Sprechende Schaukasten". der u.a. 
den Grund für die Namenswahl venät. Und 
als bislang letzte Station folgt nunmehr die 
Christuskirche. Die hat, als ältestes Gebäude 
im Stadtteil, natürlich auch eine interessante 
Historie. 
Am 24. Mai reiht sich die Carl-von-Linne­
Schule in den Rlll1dgang ein und im Juni folgt 
das Eutritzscher Zentrum. 
Drei weitere ProJektpartner sind die WOG",­
TRA mit Sitz und späterem Stein-StandOli 
Eutritzscher Rathaus, die Adam-Friedrich­
Oeser-Schule sowie das Krankenhaus St. Ge­
org. Über die geplanten Einweihungstermine 
setzen wir Sie natürlich in Kenntnis. 

uf dem Bild s ind v.l.n. r. zu sehen: Thomas 
Farken, Geschäflsjuhrer des GeyserHolis e. V 
lind Pf ärre,. Müller der Chrisluskirche. 

Veranstaltungen 
im GeyserHaus e.v. 

15. & 17. Juni, ,.or. Auftritt", 
Beginn: 20.00 Ullr
.7. Juni, Puppentheater, Beginn: 16.00 Uhr 
22. Junj, ,Klassik im Park" , 
Beginn: 21.00 Uhr 
23. Juni, .,Blues der Karibik", 
Beginn: 20.00 Uhr 
30. Juru, "Mama Basuto & Friends", 
Beginn: 21.00 Uhr 
7. Juli, "tonicum"-Musikschule, 
BegiIU1: 19.00 Uhr ~ 
8. Juli, Puppentheater, BegiIUl : 16.00 Uhr > 
14.!20.!2 1.122.Juli, Theaterstück "Cyrano", o 

c
:..Beginn: 21.00 Uhr -t 

........ 
W 

........ 

22. Juli. Kaffeekonzert, Beginn: 16.00 Uhr 

Der Gartenverein 	 :' 
Z 

co 
-0"Volksgesundheit" e.v. 

Verlängerte Herloßsohnstr. 
04155 leipzig 

lädt ein zum Sommerfest 
vom 27.07. - 29.07.2007 

Höhepunkte 
Freitag 27.07.2007 
18.00 Uhr Indianershow 
ca. 20.00 Ull r Latc rncnumzug mit Schalmei­
enkape lle, Lagerfeuer 
Samstag, 28.07.2007 
ab 12.00 Uhr Essen aus der G ulaschkanone 
ab 12.00 Uhr Losverkauf zur Tombola 
14.00 - 18.00 Uhr Blasmusik mit dcn Plag ­
wi lZer M usikanten 
14.00 Uhr Umzug mit geschmückten P up­
penwagen. BoJlervvagcn. Fahrrädern usw., 
Pre is verleihung 
15.00 - 18.00 Ullr Ponyreiten 
Sonntag 29.07.2007 
10.30 Uhr Hundesportvorfü hrun g des Hun­
desportvcreins Lcipzig Nord der Dienst- und 
Gebrauchslnmde 
11.30 Ubr Marionettentheater "Rumpe lstilz­
ehen" 
11.00 - 14.00 Uhr Musikalischer Frühschop­
pen mit den Plagwitzer Musikanten 

Q1-Tankstellen . Gert Schulze 
Wittenberger Str. 7 . 04129 Leipzig 
Georg-Schumann-Str. 270 . 04159 Leipzig 

.~."e,,6e; ""S: 
1'"pllnglls 
51;ler- "nd 11' li'er-ll.aJthen 

www.q1-leipzig.de 



Hier könnte Ihre Anzeige stehen Die ehemalige Kleinkinderbewahranstalt Thärigenstraße 5 

Herzlichen Glückwunsch 

zum Geburtstag den Mitgliedern 


des BürgervereiDS: 

1 


HAHN 

ELEKTRONIK 


SERVICE 


BERATUNG· HANDEL· REPARATUR 

HOTV - steht für hochauflösendes Fernsehen l 


Jetzt machbar durch HO Technologie l 


Hochauflösend per SAT Empfang mit Receivern 

von Kathrein und Humax! 


Natürl ich von uns! 


Mo - Fr 9 - 12 und 14 - 18 Uhr 


HAHN Elektron,ik Service 

Linkelstraße 22· 04159 Leipzig 


Tel./Fax 0341 / 461 1868 


Unsere Ballkyerblndllng 

für Illre Spenden lWd Zuwl'Jlduugcn: 


Bürgerv~reill Möckcrn/V.,rahren e. V 

Sparkasse Leipzig. 

Bll RW 555 92 , 


Konto-Nr. 11 00 454 094 


J(omplelllölll""gen 
allS einer Han 

· Elektroinstallation 
· Heizung/Sanitär 
· Trockenbau 
· Gebäudemanagement 

__ Andreas Papla __ 
Toskastraße 13 . 04 J59 Leipzig 
Telefon/Fax; 034 1 / 9128751 
Funk: 0173 / 8747964 

Di e vom ehemaligen Möckernschen Ritter­

gutsbesitzer Friedlich August Thärigen 1861 

gestifte te "Kleinkinderbewahranstalt" , be­

nalU1t "Theresien - Stiftung", bezog am 1. 

Mai 1883 das neu gebaute Gebäude in der 

Thäli genstr. 5. Hier wurden Kinder von Ar­

beite rfamilien durch den Frauenverein Mö ­

ckern betreut. 

Bei der Eingemeindung Möckerns im Jahre 

19 11 gingen die Stiftung und das G rundstück 

in das Eigentum der Stadt Leipzig über. Bis 

ca. 1950 wurde das Gebäude weiter als K in­

dergarten geführt und dann zu Wohnzwecken 

umgeba ut. Anfang der 1990er Jahre stand es 

leer und verfiel (Q uelle: Ulrike Kohlwagen). 

Die neuen Bauherren erweckten das ruinöse 


ebäude im Jahr 2000 aus dem Dornrös ­
chenschlaf Mit vie l Liebe ZlU11 Detail wurde 
das denkmalgeschützte Gebäude öko logisch 
saniert. Die Innenwände erhielten e inen 
Lehmputz, das Flachdach \\rurde begrü nt. 

~ 
Werkstatt 
Kirschbergstr. 5 · 04159 Leipzig 

Telefon (03 41 ) 9 11 72 21 
oder (01 71 ) 7 71 87 38 
Telefax (03 41 ) 9 02 25 80 

www.malerbetrieb-kei l. de 
e-mail : hermann.keil@arcor.de 

Regenwassell1utzung, Solaranlage und Photo­
voltaikanlage runden das Konzept ab. Dies ist 
ein gelungenes Beispiel für die Vereinbarkcit 
von Denkmalschutz. ökologischem Bauen und 
modemen Wohnansprüchen. 

Tag der Architektur 2007: 

Am Sonnabend, den 23 .06.2007, finde t 11 
Uhr eine kosten lose Führung in der ehema­
ligen "Kleinkind erbewahranstalt" Thärigen­
str. 5. 04 159 Le ipzig (unterhalb des Freize it­
treffs "Anker ', gegenüber dcm Schulhof des 
Well1cr-Hei::.enberg-G ymnasiums) s tatt. Alle 
lnteressenten sind herzlich eingeladen. 

IhOU9k I 

Silke Haugk 


ArchitekUn . ilausachvers ländi gc 

T här igem,t r5, 04 151) Leipzig 


Tel 034 1-902) 052 


I NNUNGSBETRIEB 

HER AN KEIL 
MALER M EIS T ER 

Maler- und Tapezierarbeiten 

Fassadenanstriche 

Wärmedämmung 

Fußbodenverlegearbeiten 

Trockenbau 

WASCHAKTION BEI AGIP 

in Leipzig-Lützschena 


HOCHGLANZLACKPFLEGE 

st:~~5' Ir95 

~,

incl. 1 Rasche (0,25 I) 

SB-Boxen 
Getränkemarkt 
Bistro 
Shop 

SONAX-Scheibenwaschkonz. ADAC-Vorteils-Partner 
Aglp Service Station Matthias Nicolai 
Hallesehe Straße 182 
04159 Leipzig / Lülzschena ~Agi
TeL: 0341/46157 10 · Fax: 0341/ 4616200 

0­ao 
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~ 
!:) 
Q 
-« 
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Im Monat Mai: 
Herr Wächtler 

Herr Fabig 

Herr Egenolf 

Herr Rast 

* * * 
1m Monat Juni: 
Herr Klippel 

Frau Hagelganz 

Frau Wagner 

09.05. 

2305 . 

24 .05. 

3 1.05. 

05.06. 

25.06. 

25.06 

mailto:hermann.keil@arcor.de
www.malerbetrieb-keil


Freiwilliges Soziales Jahr in Buenos Aires 

Mittlerweile bin ich nun schon drei Monate 

hier in Buenos Aires und habe mich richtig gut 

eingelebt. D ie Arbeit im Maria-Luisen-Kin­

derheim uefällt m ir nach wie vor sehr, auch 

wenn sieb JeT Heimalltag mit dem Ende der 

Sommerferien grundlegend geändert hat. Statt 

den ganzen Nachmittag zu spielen, werden 

nun Hausaufgaben gemacht und die haben es 

teilweise w irkl ich in sich. Wobei es weniger 

die Aufgaben an sich sind, sondcm viel mehr 

die Kinder selbst . die .,Probleme" bereiten. Die 

mci sten Kinder haben prinzipiell keine Lust 

auf Hausaufgaben und statt sie schneU zu erle­

d igeo. um dann spielen zu können , weigern sie 

sicb ewig, den Stift überhaupt in die Hand zu 

nehmen. Fünf Rechenaufgaben können dann 

auch mal eine oder sogar zwei Stunden dau­

ern . Also s ind sechs Freiwillige die mciste Zeit 

m it der Hausaufgabenbetreuung beschäftigt, 

denn gerade mit den kleineren Kindern muss 

man s1ch wirklich einzeln hinsetzen und mit 

ihnen d ie Hausaufgaben gemeinsam erledi­

gen. sie ermutigen und motivieren. Doch habe 

ich deo Eindruck, dies liegt nicht nur an den 

Schülern. D ie Schule als Institution an sich hat 

hier aUge mein ein z iemlich schlechtes Image. 

D ie Lehrer beispielsweise sind gesellschaft­

li ch kaum angesehen, sie werden schlecht 

bezahlt und sind auch nicht gut für den Beruf 

ausgebildet. 

Zum G lück ist mein Spanisch mittlerweile 

aus re ichend gut, um die Hausaufgaben zu ver­

stehen und auch erklären zu können, zum Bei ­

spiel eincn Rechenweg. Selbst die spanische 

Rechtschreibung beherrsche ich mitunter bes-


Bericht über einen Auslandsaufentltalt 

seI' a ls manch Fünftklässler. Mittlerweile kann 
ich mich mit den K indern nicht nur verständi­
gen, sondern auch richtig unterhalten, was für 
beide Seiten ein riesiger Vorteil ist. 
Wcnn die Hausaufgaben dann doch irgend­
wann alle erledigt sind, bleibt meistens noch 
ein wenig Freize it und so nutzen wir die letz ten 
schönen Herbsttage zum Ballspie len auf dem 
Hof oder für Spielplatzbesuche. Allerdings be­
gann hier mit dem Herbst auch die Regenzeit, 
und so müssen wi r immer mehr Zeit drinnen 
verbringen . Denn wenn es hier Regen gibt, 
dann hält er mitunter einige Tage an. Letztens 
hat es sogar zwölf Stunden am Stück gewittert. 
Neben malen, baste ln und ab und zu fernsehen , 
g ibt es noch eine weitere Beschäftigung. d ie 
sich hi er großer Beliebtheit erfreut: Schach. 

Für eine Zukunft der Georg-Schumann-Straße: Bürger-Baum-Pflanzung 

Endl ich ist es soweit: Der von M öckerner und 

Wahrener Bürgern gespendete Baum kam am 

20. 04. an der Georg-Schumann-Straße in die 
Erde. Der 8 tadtbezirksbeirat Nordwest hat­
te alle Nordwestler eingeladen, an diesem 
freitat! 14.00 UIu' die zu m Teil von Ihren 
spenden mitfinanzierte Gemeine Hainbuche 
all f der GlÜllfl äche an1 Heisenberg-Gyrnna­
s ium zu pllanzen. Dieser Akt so ll den festen 
Bürgerwillen demon strie ren, dass die Georg­
Sl:humann-StraBe endlich stadtplanerisch 
entwickelt werden muss, um eine endgültige 

'erdendung a' la Eisenbahnstraße zu verhin­
dern . 

Steffen Schmidt 
Generalvertretung dei Allianz . 
Georg-Schumann-Str 200, 04159 LeipZig 
Tel.: 0341 /901 2979, Fax: 0341/ 901 2989 
e-mail;steffen.schmidt@ai llBllz.de 

Die Ak tion geht auf e inc Initiative des Bei ­
rates anlässlich eines Bürgerforu ll1s zur Ent­
wicklung der Schumannstraße Ende 2005 zu­
rück. ,,'Vif brauchen keine teuer ausgebaute 
Stadtbahntrasse, sondern einen sanienen und 
gut funktionierenden Verkehrsweg, in dessen 
Umfeld das Leben wiedererweckt wird", be ­
wegte der Ideengeber Torstell Markurt nicht 
~"enige Anwesende zur Spende für das Zei­
chen der Standhafti gkeit und der Hoffnung. 
A ls "I lauptsponsor" füll te Stadtrat Wolfgang 
Parnow nach langer Standortsuche den Spen­
den betrag für die dOlt günstige Weißbuchen­
a rt au f. 

Mich als Schaehspielerin beim Schachclub 
Leipzig-Gohli g freut das natürlich besonder: 
und so werde ich demnächst eine Schach-AG 
beginnen. Es ist wirklich verwunderlich, wie 
gut einige Kinder schon spielen. Einige von Ih­
nen mussten schon ein Schuljahr wiederholen, 
manche auch zwei. Länger als zehn Minuten 
still s itzen könncn die wenigsten, aber beim 
Schach schaffen sie es wirklich, sich ein ige 
Zei t zu konzentrieren und sind mit Begeiste ­
nmg dabei. D as hat mich wirklich übenasch t. 
Sogar die Kleinste, die gerade erst fünf Jahre < 
alt ist , kennt schon die Schachregeln. So bin ;; 
ich wirklich gespannt, wie es mit der Schach- g 
AG laufen wird, ich werde auf jeden Fall da- ... 
rüber und über meine anderen Erfahrungen in ~ 
der nächsten Ausgabe des V iadukt berichten ..,. 
sowie auf meiner Weblog: franzi-argentina. ....... 
blogspot.com. Z 

:"Franziska Salden CI! 
'0 

Leserpost 

An den Vorstand des Stadtverbandes der 
Kleingärtner Leipzig, Herrn Weinert 

Sehr geehrter Herr Weinert, 

ich muss Ihnen mein gesarrun eltes Material zum 

Missstand in der KJeingartenanlage "Sternhö­

he", Christoph-Probst-StT. 38, unbeding1 zei­

gen. Ich war Pächter einer der Gärten, welche 

durch den Bau der Brücke FaUada-Straße ge­

räumt werden mussten. Wie [hnen selbst be­

kannt ist, geht die H inhalteta.b.1:ik der Deutschen 

Bahn und deT Stadt Leipzig schon in das siebte 

Jahr. Da mussten Gärten entfernt werden, tun 

Baufi'eihcit zu schaffen. Passiert ist nich ts! 

Im Januar fand eine Begehung durch den Stadt­

bezirksbürgerrneister, Herrn Rosenthai, sowie 

des Ordnungsamtes Leipzig und den angren­

zenden Kleingartenvorständen statt. 

Da s Ergebnis sehen Sie in der folgenden Bild­

dokumentation! Der betreffende Stadtverordne­

te HelT M ichael Weiehert kennt diese Sachlage 

aus erster Hand, passieren tut aber nichtsl 

Nun der I Jil temt' an Sie, denn der E rho lungs ­

und N utzwelt der Gärten sinkt auf den Null ­

punk!!" 

Wie kann man diese TTcrrschallen zum Handeln 

zwingen (WahJboykott )?? 


M it freund lichen Grüßen 

Klaus Schwesinger 

Blücherstr. 66, 04 159 Leipzig 


Wer zahlt'di'e Be,iträge für seine private 
Rente noch alleine? 
Besonders effektIV sorgt man mit der Allianz RiesterRente fürs Alter vor 
Dank Geld vom Staat für Ihre Rente. Wie es funktioniert und was inzwischen 

noch besser und einfacher geworden ist, erkläre ich Ihnen gerne 

Rufen Sie mich an. Hoffentlich Allianz. 

Allianz@) 


http:blogspot.com
http:llBllz.de
mailto:e-mail;steffen.schmidt@ai


Die Freiherren von Fuchs-Nordhoff - eine sächsische Famjlje 
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Begonnen hat alles 1569 mit Andreas Fuchs, 
Dauer in ObercarsdoJf bei Dippoldiswalde. 
Seitdem setzt sich die Familie in ummtcrbro­
chener Reihen folge fort bis zu Samuel Fuchs, 
der den landwirtschaftlichen Beruf nicht mehr 
ausführte, sondern seine Interessen in der säch­
sischen Annec fand. Er war zuletzt Platzadju­
dant auf der Festung Königstein, dort wurde 
auch sein Sohn Julius Wilhelm im Jahre 1821 
geboren. Julius Wilhelm hatte zwei 13riider. Ei­
ner emigrierte Mitte des 19. Jahrhundelts in die 

SA und gründete dort eine chemische Fabrik, 
der andere wurde Beamter bei der sächsischen 
Staatsbahn. Auch Julius Wilhelm glaubte zu­
nächst an eine mi litärische Karriere, er brach­
te es auch bis zum Hauptmann und karn nach 
den Kriegen gegen Dänemark in seine Hei mat 
zunächst nach Dresden und dann nach Leipzig 
zurück. In Leipzig lernte er Marie Thaerigen 
kennen. Sie war die Tochter des Groß- und Au­
ßenhandelskaufmanns Friedrich August Thae­
rigen. Julius Wilhelm wurde durch die Heirat 
Besit.r.ti telträger des Rittergutes Möckcrn. 
Aufg.rund seiner mil itärischen Verdi enste, der 
Ort Nordhoff spielte dabei eine entscheidende 
Rolle, lind seiner Leistungen im Staatsd ienst (in 
unmittelbarer Nähe des damaligen sächsischen 
Königsha uses) wurde er in den vererblichen 
kön iglich-Sächsischen h eiherrenstand erho­
ben und durfte darüber hinaus seinem Namen 
den Namen "NordhoIT' anfügen. Diese Aus ­
zeichnung wurde ihm während der dänischen 
Feldzüge aufgrund guter militäriscber Taten 

.-'e:e~II~Ö~ f 

ÖHnungszelten: 

Mo gesch lossen 

Di - Fr 16.00 - 23. 00 Uhr 


So 11.00 - 24.00 Uhr 

Sonn- u. Feiertogs 11.00 - 22 .00 Uhr 


f eiern oller Art jederzeit möglich 
Biergorten.Freisitz (bei schönem Wetter) 


Fr - Mo ob 16.00 Uh r - sonnlogs mil Grill 


08.06.07 
Kabarett mit den "Leipziger Wühlmausen" 

Einteilt 6,00 Euro 

14.07.07 
Biergartenfest mit Tanz - Eintritt freil 

Christoph-Probsf-SIT.38 04159LpL ·Tel. :911 0145 

EiSbAR MAlibu 
C.-SCI~VMA,,, -SmAßI' 294 (M' KAUh"ARh) 
TEl. OI72ß4694}2 

STÄNdiG iM ANGEbOT: 

Eis. div. SORTEN, AUCH W RAR bEiTET ZU 

leckEREN EisbeCHERN OdER " Eis & H Eiß" 


fRU CHTiGE MixCjE1R;\Nkt 

KAffEC' UNd T[ FSPEziA[i rÄW~ 


AlkOHoliscHE D Ri Nks 

AlkOHolfREiE GLTRÄ"i kl: 

[(U c!-IEN 


Pizzo liNos, TOASTS, RACjOUT FiN 


NEU: JETZT bis 21 UliR GEöffNET 

ÖIfN~~GSlEi'ru : 
Mo - SA: 10.00 - 21.00 UhR 

So: n.oo - 21.00 UhR 


verliehen. Unter seiner Leitung entwickelte 
sich Möckem zu einem eJfolgreichen landwiTt­
schaftlichen Betrieb, der weit über die Grenzen 
Leipzigs und darüber hinaus bekannt \vurde. 
Julius Wilhelm und im besonderen auch seinc 
Frau Marie engagiclten sich verstärkt im sozi­
alen Bereich. Viele Zeugnisse beschreiben ihr 
Engagement, insbesondere bei der Unterstüt­
zung j \ll1ger Menschen wie auch älterer Per­
sonen. Mehrfach wurden Freihen und Freifrau 
von Fuchs-NordhofffLir ihre Leistungen ausge­
zeichnet. Nicht zuletzt wurde auch eine Stra­
,ße, die Fuehs-Nordhoff-Straße, ihm - einem 
Wohltäter Leipzigs, wie es in verschiedenen 
Publikationen und auch auf dem Straßenschi ld 
hieß- gewidmet. Das Ehepaar von Fuchs-Nord­
hoff hatte 5 Kinder, 4 Söhne und eine Tochter. 
Die Söhne zog es hinaus in die Welt, wo sie 
ihre erfolgrcichen Karrieren aufbauten. Die: 
BenIfsbilder waren unlcrschiedlich_ Während 
Richard eine künstlerische Laufbahn einschlug, 
dic sich bei seiilem Enkel Florenz, einem in 
seiner Zcit weltbekmIDten Künstler zur vollen 
Blüte entwickelte, wählte Amold die militä­
rische Karriere lind war hier besonders der 
Kavallerie und des Pferdesports verpflichtet 
und insbesondere in diesem Sektor erfolgn!ich . 
Lyssardt sah seine zu verwirklichenden Ziele 
in der LandwiItschaft. Einzig die Tochter Eisa 
freija von Fuchs-Nordhoffbl ieb in Leipzig und 
entwickelte ein Gespür für die kaufmännische 
Ebene, was dem Landwirtschaftlichen Betrieb 
Möckem sehr zu gute kam. Eisa heiratete ei­
nen Grafen Schimmelmann, der sie nach seiner 
Pensioniemng bei ihrer erfolgreichen Arbeit 
für das Rinergut unterstützte. Auch der entsetz­
liche ll. Weltkrieg ging an Möckern nicht spur­
los vorbei. Ein ehemaliges Brauereigebäude 
im Schlosspark an der Elster \vurde .7erbombt 
und nach dem K.Ji ege musste Gräfin Schinunel­
mann das Schloss verlassen \lI1d in eine kleine 
Wohnung in die Fuchs-NordboJT-Strdße ziehen. 
Hier verblieb sie in ännlichen Verhäl lllissen bis 
zu ihrem Tode im Ja hre 1952. Die Familie von 
Fuchs-Nordhoff wurde entschädJgungslos elll­
eignet und Schloss Möckern wu rde verschie ­
denen Zwecken u.a. auch einem Kinderheim 
zugefii hn. 
Dieser Zuswnd setzte sich auch nach der Wie­
dervereinigung fort. bis die Stadt Leipzig Mitte 
der 90er Jahye des letzten Jahrhunder1s das Ob­

jekt aufgab. Die Eigentümer, eine Erbengemcin­
schaft verstreut über einige europäische und au ­
ßereuropäische Länder, erhielt den Besitz nach 
langwierigen Restitutionsverhandlungen und 
gerichtlichen Alh~einandersetzungen mit dem 
Freistaat Sachsen im Jahre 2002 zurück. Hellte 
gehört Möckern dem Inhaber eines säcbsi schen 
Industrieun ternehmens. Die direkten Nachkom­
men der Freiherren von Fuchs-Nordhoff leben 
heute im Rbeinland. Durch die Ereignisse der 
vergangencn Jahre haben sie, ohne vorher in 
Sachsen gelebt 7U haben, eine enge Verbindung 
zu Leipzig und Sachsen ent\vickelt. Schließlich 
ist es ja die Heimat ihrer Vorfahren . 
Freiherr von Fuchs-Nordhoff 

69. Grundschule 
veranstaltet Lese­

Projektwoche zu Märc;hen 

Vom 23.04. bi s 27.04. halten wir 3n der 69. 
Grundschule unsere Lese-Projeklwoche. Wir, 
die Kinder der Klasse 3a bereiteten lIllS mit 
einer langfristigen Hausaufgabe gut darauf 
vor. Jeder durfte sich ein Märchen aussuchen, 
eine Tex1stelle lesen üben, um es dann im 
Stuhlkreis den anderen vorzuste llen . Das war 
interessant t Wir wussten gar nicht, dass es so 
v iele Märchen gib t. 
Außerdem bearbei teten wir die Märchentexte 
aller Alt, lernten Märchenlieder. rechneten 
Hexe.naufgahen, bastelten ein Märehen­
Scbnapp-Spiel. malten Märchenbilder. .. 
Die Krönung jedoch war die Lesung am 
Freitag von der AUlorin LInd Sängeri n Frau 
Uona Scl.llort. Sie Jas uns aus ihrem Manu­
skript "Lofa - ei n unbekanntes Tier" vor Es 
war lustig und spannend zugleich . Wir hätten 
noch snmden lang zu hören können . Hotfent ­
lich erscheint das Bueh ba ld ! Lora sollte je­
der kennen! Auch jetzt noch beschä ftigt uns 
dieses wi tzige Tierchen. Wir malen es im 
fach Kunsterziehung und im DeutschuJlter­
rieht "spinnen" wir die Geschichte zu Ende. 
So entstehen viele und ganz wlterschiedliehe 
Bilder und Geschichten. Ein paar werden wir 
Frau Schlott schicken. 
Es war eine tolle Woche! Wir freuen uns 
schon auf die Nächste. 
Die Kinder der Klasse 3a und Fwu Seeger 

Hilfe bei der 

STEUERERKLÄRUNG 
für Arbeitnehmer und Rentner 

1m Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir (auch nur [öl' ein .Jahr) Hilfe bei Einkünften au, 
nichtselbstiindiger Tätigkeit, Renteneinkünflcn, Verrnielungseinkünften bis 9.000/ 18.000 f im Jahr. 
Kindcrgeldangelcgenheiwll, Eigenheimzulage, Invest itionszulage gemäß § 3 LInd § 4 in folgenden 

http:Christoph-Probsf-SIT.38
http:14.07.07
http:08.06.07
http:Besit.r.ti
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Frau Carola Schütz (stellv. Vorstandsvorsitzende des Bürgervereins : 
Möckem/Wahren) dankte Gerhard Schöne ftir das Konzert 00 

11.05.07. Festveranstaltung in der Auferstehungskirche Möckern 

HeIT Weil'hert (Mitglied des Sächs. Land­ Vorstandsvorsitzender des Bürgervereins Mö­ Pfarrer Häußler bei seiner Festrede 
tages) in der Eröffuungsrede ckernlWahren Herr Wächtler begrüßte die Gäste 

Bild links: Frau Carola Schütz unterhielt sich mit Prof. Holm Vogel und dessen 
Frau, Bild rechts: Besucher und Gäste der Festveranstaltung in der Auferste­
hungskirche in Möckel11 

http:11.05.07
http:10.05.07
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, ~ Bild oben links: Männer­

Quintett "Thios Omilos" 

Bild oben rechts: Mon­
sieur Malheur und Alme 

Bild links: Chang Lu am 
Klavier 

Bild rechts: Sophie Hagel­
stein auf ihrer Blöckfiöte 

Berr Rost (stellvertretender Vorsitzender der CDU-Fraktion der Stadt Leipzig) Frau Rita Wcmer vom Kulturamt der Stadt 
und Pfarrer Bäußler im Gespräch Leipzig 



•••••••••••••••••••••••• 

12.05.07 Bürgerfl 

Bild oben: Mitglieder des Vorstandes des BürgenIer­
eins MöckemlWahren eV im Gespräch mit Ober­
bürgermeister Burkhard Jung (von IUlks nach nach 
rechts: Herr Winter, Frau Schütz, OBM Jung, Herr 
Wächtler) 

Bild rechts: Oberbürgermeister Jung fachsimpelte mit 
dem Wahrener Historiker Herm Haustein und den Ge­
staltern der Ausstellung MöckemIWahren, dem Leiter 
des Grafikstudios Herm Poznanski und dem Mitglied 
des Vorstandes des Bürgervereins Herrn Winter. 

Bild oben: Frau Schütz und Frau Dr. Hagelstein mit dem ehemaligen Vorstandsmit­
glied Manfred Meier und dessen Frau 

Bild rechts: OBM Jung spielte gemeinsam mit dem Clown Trampolini Gitarre 
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Kinderschminken war heiß begehrt 

Bild links: 

die Gruppe "WARD" 

bot Musik mit landes­

typischen Instrumenten 


BiLd rechts: 

die Kinder der Paul­

Robeson-Grunschule 

begeisterten mit ihrem 

Programm das Publi­

kum 


Modellbasteln mit Lutz Magnucki vom Hip-Hop-Gruppe aus dem Tanztempel 
ANKER fand großes Interesse 

die Schülerbaod vom Wemer-Heisenberg-Gymnasium Kristin Zettl töpferte mit Kiodem Marco Dehm - Leiter des Taru.­
tempels im Egenolf-Center 

Flild oben: Vok alensemble "prima donna" erfreute die Be­
sucher des Bürgerfestes 

Bild rechts: Clown Trampolini gab das Abfalutssignal 
für die voll besetzte Kindereisenbahn 



Eine Erinnerung ~ der Wahrener Ratskeller Kleinanzeigeo 
vor 100 Jahren eröffnet 

och vor der offi ziellen Einweihung unseres 
so imposant anzuschauenden Wahrener Rat­
hauses, eröffnet!: am 29. Juni 1907, also vor 
100 Jahren, der Ra t:,kel1er -leider nun schon 
seit 7 Jahren geschlossen. 
Sein Ein bau scheint aber ein besonders um­
s tri ttener PWlkt gewesen zu sein. Am 23. Juni 
1905 hatte der Gemeinderat beschlossen, die 
Frage nach dcm Bedürfnis zum E inbau eines 
Ratske llers zu be fUrwOIi en. Das erregte die 
G astw irte der Umgebung und sie e rhoben 
in vie ler le i Weise dagegen Einspruch. Vor 
allem der Hausw irt des Eckgebäudes zur 
lI al leschen Straße, in dem sich das Restau­
rant " Zur guten Quelle" (heute " Alt- Wah­
ren" ). von ... Alllo ld be tr ieben, Emil K rause, 
beschwerte sich nachhaltig. Er bot sogar an, 
d ie Straßen vom Rathausportal zur G aststätte 
in , emem Haus pfl astern zu lassen (n och war 
es also d ie Hallesche Straße nicht)! Es gab 
n aWrlich auch so lche A rgu mente, dass in 24 
bis ISO Meter Entfernu ng schon 6 Schank­
w irtschaften zu fi nden se ien. Der G emei nde­
ra t. scheint das zunächst ernst genommen zu 
haben. jedoch schon im August 190:'i erklä rte 
der einfl ussre iche Haus- und G rund besitzer­
verein, dass er "dem Besch luss, keinen Rats­
ke ller einzubilllcn, nicht beipflichten" k,mn. 
Und so erklärte halt der Bauausschuss, dass 
er für den Ratskeller se i. Der Gemeinderat 
beschloss demnach am 11. Oktoner J905 
"entsprechend de r Eingabe ... und dem Vor­
schlag ... zu folgen, in da~ Kc lJergeschoss des 
zu erbauenden Rathauses e inen Ratskeller 
einzubauen". Stimmenverhäl tnis J I : 2 dafür. 
Die Notwendigkeit w ird u.a. damit begrün ­
de!' dass dami t A nsp rüche der besseren ge ­
selJschaft llchen Kre ise bedient würden, der 
Ratske ller .,so lle ein Verkehrslokal fLir höher 
bürgerliche Kreise se in, dam it s ie n icht na~h 
Leipzig g ingen ." Auch für "den einfachen 
gwgesinnten Mann, der sonst Belästigungen 
Vl)n politisch Andersdenkenden zu gegen ­
wärtigen hä tte" sei dieser da . Und : man ste il ­
te e ine ertreuliehe Zunahme der nationalen 
Ge~innung und auch der Ei nwoh nerzahl" 
les\. Die übrigen Gastwirtscha ften seien z. 
r, Tanzlokale oder ganz einfache Bierwlrt­
schaften, in Jenen vorwiegend A rbeirerkund ­
schaft verkehre . Na so was . .. 

~AHLo-

Elektrotechnik GmbH 

Elektroinstallation Schaltanlagen 
Trafostationen Netzwerktechnik 
Solarthermie Photovoltaik 

adefelder Straße J0 
04159 Leipzig 

Tel. : 0341 / 56468 ] I 

Fax : 0341/5 64 68 12 


Da die Gemeinde Eigentümer des Ra tskellers 
e insch ließl ich des Inventars bleiben soll ie. 
led ig li ch di e Betre ibung verpachten wo llte, 
versprach sie s ich auch ei uell fi llanzie ll en Ge­
w inn rur di e Gemeindekasse. Und so kam es 
weil vor der offi z iellen E inweihung des Rat­
hauses überhaup t zur Eröffn ung des "Rats ­
ke llers Wahren" am Sonnabend. dem 29. 
Juni 1907. Der ersk Pächter hieß Max Zorn . 
Ihm vertraute man d ie gesamte A ussta ttung 
und auch Bestecke und Geschi rr an, welches 
g le ichfalls E igentum der Gemeinde war. Wer 
woh l als Andenken noch ein Bestecktei l m it 
der Gravur "Ratske ller Wahren" in se in em 
Besitz haben mag? 
E~ gab in den fünfZIger, siebziger und neun­
z iger Jahre n des vorigen Jahrhunderts man ­
che innere Vcrändenmgen und Umbauten, 
die vor aJl em die e instigen Poli zei räume ne­
ben an mi t Arrestzellen betra fen. Daraus wur­
den Gasträume bzw. Toiletten. A ber. se it dem 
Jahre 2000 nicht mehr in Akt ion . 
Sieg/ ried !laus/ein 

Fernab vom Stadtlärm - nahe der City 
Gästewohnung und Gästezimmer 

im Auewald 
direkt am Wasser gelegen ­

Antje und Giinter Eggers 
Marienweg I 

TeL 034 1/9011637 oder 0170/2811713 

ieghold 

SANITÄR. HEIZUNG· SOLAR 

Georg-Scbumann~Straße 317 
04159 Leipzig 

Tel.: 0341/9 11 04 19 

Fax: 0341/911 6939 

Pachtgartcn 480 m' 

in Lü tzschena Sparte "Einheit" 


aus Altersgründen günstig abzugeben. 

Massive Laube mit Strom- und 


Wasseraßschluss, 

Bei Interesse bitte melden unter Tel. -Nr.: 


0]60/2318458 o. 017118571404 


NEU : 
Gästcl.immer in Möckern/Wabren 

Gemütliche 1-4 Beltz immer mit TY. 


Für Anspruchsvolle: 

Unsere Ferienwohllung mit Sauna l 


Georg-Scbumalln-Str. 272, 04159 Leipzig 

TeL: 0341/ 9117788 oder 


www.zimmer-frei-Leipzig.de 


SCHLEMMER-BRUNCH 
ieden Sonntag, 11-15 Uhr 

"Brunchen für Genießer" 
Erleben Sie die Schlemmervielfalt 
in unserem schönen Biergarten 

inmitten lauschiger Natur. 

nur 6,50 €I Pers.! Ka ffee inkl. 

www.gartenlokal-elstertal.de 
Marienweg7/ Ecke Heuweg 

Tel. 0341 / 909 8449 

7~-
44ttm 

Gabriele 

Großmann 


Georg-SchumaLm-Str. 294, 
041 59 Leipzig· ~ 034 1 / 9 110830 

Öffnungszeiten: 

Mo, Fr 9 - 18 Uhr· Di, Mi 9 - 18 Ul1r 


Do 9 - 19.30 Uhr 


NEU: Sa 9 - 13 Uhr 


EMPEL 
Oie AOTV Tanzschule In Wahren am Viadukt

111'10' SOMMERFERIEN 
" WORKSHOP 

23.07.-25.07,07 und 27.08,-29.08,07 
3 Tage mit Jeweils 3 Stunden für 60 € 

Nur mit Vomnmeld unq bis 15.07 .07 I 

GeQrg-Schumsnn-Str. 294 
04159 LeIpzig 

Tel/Fax: 0341 - 9095337 
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http:www.gartenlokal-elstertal.de
http:www.zimmer-frei-Leipzig.de
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Auwaldstat ion Parkeisenbahn 

in Leipzig-Lützschena, Scblossweg 11. 

lädt ein: Tel.: 034114621895 


Öfi"oungsz.eiteo 

Mo-Fr 08.30 bis 15.30 Uhr 


0- So 1100 bis 17.00 Uhr 
GO 
..: 
% 
..... 
~ An allen Wochentagen steht die Auwaldstati ­
~ on von 8.30 - 15.30 Uhr für alle Besucher, 
~ Schulklassen, Wanderer und Naturinteres­
> sierte offen. Es gibt kostenlose Infonnationen ..... 
C4 	 zum Leipziger Auwald, zu den Naturschutz­
:: 	gebieten und den Vorhaben im Schlosspark 

Lützschena . Schu lklassen wird ein lehrplan­
naher Erlebnisunterricht mitten in der Natur 
geboten . Wir bitten Gruppen und Klassen um 
telefonische Voranmeldung. 

VERANSTALTUNGEN 

Fr J5.06. 19.00 Uhr, 

Teilnahmegebühr 6,00 Euro 

Lesung .,Es gibt nichts Gutes- nuller man 

tut es" 

mit D. BellmanniS. KöniglA. Höschel- BeIl­

mann von Erieh Kästner 


Fr 06.07.19.00 Uhr, 

Teilnahmegebühr 6,00 Euro 

Operetten klänge im Auwald 

mit M. Milev ISo Fiedler 


Fr 20.07. 19.00 Uhr 
Musik und Spiel "Die perfekte Notlösung" 
mit Katrin HartlL Künzel 

Fr 17.08. 19.00 Ubr, 

Teilnalunegebühr 6,00 Euro 

Bernd-Lutz Lange liest aus seinem neuen 

Buch 

"Ratloser Übergang" zum Thema "ln mein­

em neuen Deutschland" 


Die Parkeisenbahn am 

Auensee lädt ein: 


Fahrzeiten sind: 
täglich und an Samstagen: 
14.00 - 18 .00 Uhr 
An Sonn- und Feiertagen sowie in den 
Schulferien (außer Sa.) 
10.00 - 18.00 Uhr 

• 

"Opel Air Festival on Tour": Autohaus Großmann . präsentiert die Opel Caprios zum Schkeuditzer Stadtfest 

Schkeuditz, den 04.06 .2007. Frisches Flair 
bringt das Autohaus Großmann in die Stadt: 
das OpeI Air Festival 2007 ist on Tour und 
präsentiert mit dem OpeI Astra Twin Top, 
dem Opel Tigra Twin Top sowie dem legen­
dären Opel GT beim Stadt fest in Schkeuditz 
gleich drei Cabrios aus dem aktuellen PKW­
Angebot des Autohauses. 
Beim Opel Air Festival kommen aber nicht 
nur Cablio-Freunde auf ihre Kosten. Denn die 
innovative Mechanik der Stahl-Klappdächer 
mIt ihrer faszinierenden Choreografie macht 
aus den Opel Cabrios absolute Ganzjahresau­
tomobile, die in jeder Situation und bei jedem 
Wetter unbegrenzten Falu-spaß bieten. 
Die Cabrios von Opel machen das Frisch­
lufterlebnis zum reinen Vergnügen. Dazu 
tragen auch die modemen Motoren bei: zum 
Beispiel die neuen Twinport R-Benz.iner mit 

hoher Effizienz bei kleinem Hubraum und die 
Common- Rail- Turbodiesel- beim ASlr a Twin 
Top sogar serienmäßig mit wartungsfreiem 
Dieselpartikclfi lteL 
Und während der zweisitzige Tigra Top als 
Top-M odel auch im FCI11Sehen von sich Re­
den macht und vor allem kurven begeisterte 
Dynamik signalisiert, spielt der Astra Twill 
Top mit seinem Design zwischen Klassik und 
Modeme und bietet als vollwertiger Viersitzer 
komfortables Raumgefühl. 
Interessierte können diese und die zahlreichen 
weiteren Vorzüge jetzt hautnah entdecken. 
"Neugierige können ausführlich Probe sitzen 
oder zum Beispiel mehr über dic Legende des 
OpeJ GT erfahren. Und das Reservieren von 
Probefahrten ist ausdrücklich erwünscht", 
freut sich Birgi t Geißler, Inhabe rin des Auto­
hauses Großmarll1, schon auf das Fcst. "Dazu 

geben wir gerne ausflihrliche Informationen 
zu Motor- und Ausstanungsvielfalt" . 

Das Opel Air Festival ist live zu seben 
am 23.06.2007 
von 10.00 bis 18.00 Uhr 
in der Friedrich-Ebert-Straße, gegenüber 
der Post in Schkeudltz 

Probefahrten mit den neucsten Opel Modellen 
können schon jetzt unter Tel: 034204/ 77770 
vereinbaJ1 werden. Das Autohaus Großmann 
ist von Montag bis Freitag von 6.00 - J 9.00 
Uhr und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr geöff­
net. 

Kontakt: 

Mafio Reuter ,Tel.: 034204/77770, 

Fax: 034204/ 7777 22 


• •••••••••••••••• 

• Holmau (carports, Balkone, 
Vordächer usw.) 

.• Dachstühle 
. AlIbausanierung 

Trockenbau 
Iter Kllchweg 6· 041 59 leipZl g-Stahmeln 

0341146 14 585 • Fax 0341/46 14 508 
www.Zimrnerei-Tetzner.de 

W. Seidel 
PoIsterei 

Brigitte Necke 
Generalvertretung Alll-anZ f.h\111 
All ianz Versicherungs-AG \!!y 

• Sach- , Unfall- und 
Berufsunfähigkeits­
Versicherung 

• Altersvorsorge 
• Kapitalanlage 
• Baufinanzierung 

• Firmenversicherung 

• Polstermöbel seit 1946 in Leipzig 
• Reparatur Rawnausstauer 
Georg-Schumanll·Str. 314 . 04 159 Leipzig 
Tel .; (0341) ·161 5:S 48 . Pa.,,; (0341) 461 53 49 

Im komfortablen Kleinbus zu den 
schönsten Urlaubszielen 

oder auch Tagesfahrten 1. .6 

21.06. Schloss Proschwilz 

mit BeslchtJgLmg I Führung und We,nverkostung 


23. u. 26.06. Bundesgartenschau 07 

28.06. Hauptstadt Berlin 
Ink!. 4 -stlJ ndiger Stadtrundfah rt l -fOhrung und 

ansehL Schifffahrt auf der Spree 

.1@id§M;'M':'44i%1§"4~41 
Reiseprogramm anfordern unter Tel. 

0341/9124367 
04159 Leipzig, Falladastr. 27 

http:06.07.19.00


*** * * *** * * * * * * Begegnungsstätte Volkssolidarität * * * * * * * * * * * * * 
H.-Heilmann-Str. 4 - Tel. 9010517 

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 
Montag 
9.00 10.00 Uhr Sprach kurs Englisch ftir Anfän­

ger unter Leill.mg Fmu Fuchs 

14.00 Uhr Spiclcnachmittag 

14.00 Uhr GyOlnaslik mit Frau Nitsche 

Dienstag 

Gymnastik it l 2 Gmppen 

I. Gr. 9.00 Uhr, 2. Gr. 10.45 Uhr bei Frau Am­

mon; 

Ukb.: 8,00 bzw. 10,00 Euro bitte am Monatsbe­

girm entrichten: 

10.00 Uhr Spnlchkurs Englisch Fr. Fuchs 
15.30 Uhr KlampJenchor 
Mittwoch 
14.30 Uhr Tanzoachmittag; Ukb.: 2,00 Euro 
18.30 Uhr Chol'probe "Sängerkrcis" 
Donnerstag 
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr kostenlose Berall.mg 
durch Trauerhilfe Schönefeld 
ehemals Pietät 7umletzten Weg 
I. 0 0 15.00 Uhr Diabetikcr-SHG Leipzig-Nord 
2. Do 14.30 Uhr kreativ-literariscber Nachmit­

tag unter der Leiteri.t1 Fr. Schindler Ukb.: 2 Euro 
3. Do 14.00 Uhr OG 205, Frau Kciper 

letzter Do 14.00 Uhr OG 206 Frau Krebs 

09.30 Uhr Sprachkurs Englisch, Frau Breitbarth 
14.00 lJhr Sprachkurs Ttalierusch. Frau Breit­
barth 
18.00 Uhr SprachkursEnglisch, Frau Breitbarth 
Freitag 
09.00 Uhr SprachkuTS Französisch, Frau Leube 
11.00 Uhr Sprach kurs Frnnzösisch, Frau Leube 
13.45 UhrSpracbkurs EngJisclt.Frau Fuchs 

Sprllcllkurse außer li'rantösisch-.Sommerpau­
se v. 23.07. - 31.08.07 

ßESONDERE'VERANSTALTUNGEN 
MonatJIIßil007 
Fr 22.06. 10.45 Uhr Oidiefhhrt zum Kulkwitzer 
See, Besuch in1 VergnügUngspark ,,Belantis" mit 
Mittagessen u. v.m. 
Mi 27.06. 14.30 Uhr "Frühlingsfest" 

. 

Kreativ-literarischer Nadunittag unter der Leitung 
Fr. Schindler 
Monat August 2007 
Do 02.08. Tagesfahrt nach Prag 

Weiterhin bieten wit· Hilfe beitn Einkauf lmd 
Begleitung bei Besorgungen w1d Spaziergängen 
an und beraten Sie gern über alle Angebote der 
Volkssolidarität in unserer Stadt. Wir halten flir 
Sie täglicl1 Mittagstisch bereit und frellen uns auf ~ 
Thren Besuch. t 
Sie benötigen eine Haushaltshilfe, möchten Es­ c 

;11:: 
-1sen aufRädern bestellen oder über ein Hausnot­ ......

rufgerät informiert werden 	 ... 
wSprechen Sie uns an! Wu- helfen gern weiter! ...... 

Auch bei Fragen zur Pflege itn häuslichen Bereich % 
oder in1 Pflegeheim, bei f ragen ZW11 Betreuten =' 

C»Wohnen odcr zum Senioren-Besuchsdienst ste­ .0 

hen wir Ihnen gern zur Seite und vermitteln kom­
petente Ansprechpartner. 
Ltr. der BH H Heilmann-StJ:G Schmelzer 

. 

Vom unansehnlichen Entlein zum.schönen Schwan - Neueröffnung der Senjorenresidenz "Am Auensee" 

Nach mehr als eiI1jähriger Bauzeit ist nun itl Wah­
ren. Am Hirtenhall~. wieder Ruhe eingezogen. 
Die langjährige Tradition von Betreuung und 
Pflege alter Menschen wird an diesem schönen 
und liiedliehen Ort [ortgesetzt. Lesezirlcclbesitzer 
Siegfiied Schussheim erbaute schon 1933 an glei­
cheT Stelle ein Feierabmdhein1 mit dem Gedan­
ken. seiner älteren Kund<;chaft einen erholsamen 
Ruhestand zu crnlögliehen. Leider war es aus 
baulichen und architektonischen Gründen nichl 
möghch, das einstige Gebäude zu erhalten wld 
es musste somit abgetragen werden. An gleicher 

Containerdienst 
LEIPNITZ 

Inhaber: I. Busch 

teile ist jetzt ein Neuball entstanden, welcher 66 
betagten Senioren cin neues Zuhause für einen rLI­

lugen und angenchmen Lebensabend bietet. Die 
zukünftigen Bewolmer m vru1et ein großzügig 
gestaltetes Haus mit vielerlei Annelunlichkeiten. 
Unter anderem machen helle und freundliche 
Wohnbereiche. behaglich gestaltete Zimmer, 
luftige Wintergärten sowie eine große Dachter­
rasse deutlich, mit wie viel Liebe zum Detail die 
Ausstattu.ng vorgenommen wurde. Die Pflege 
lmd Belreuw1g ist in familienähnlichen l-lausge­
meinscbaften organisiert, um eine gemütliche, 
umsorgende Atmosphäre zu schaffen. Weiterhin 
gestaiten die Nähe zum Auensee und der erl1al ­
tene große Garten rcü.:hhaltige Möglichkeiten fiir 
Ausflüge und Entspannung. Am 26. 04.2007 ha­
ben DW1die ersten Bewohner ihr neues Zuhause 
bezogen. Für all diejclugen, deren Interesse filr 
W1ser neues Haus geweckt ,vurde, stehen unse­
re Mitarbeiter gern mit Rat (md 
Informationcn zur Verfilglmg. 
Zu I:rreichen sind wir lillter der 
Telefonnwnmcr 0341 /231 80 10. 
Wir freuen uns :lllfS ie. 
Mnnuela Hertel 

1i'1. 

--"'7®®~ 

Seniorenresidenz 

"Am Auensee" 


04159 Leipzig, Am Hirtenhaus 5 

Tel. 0341 /2318010 - Fax 0341/23180120 


info@senioren-Iunapark.de - www.am-Iunapark.de 


Altenpflegeheim mit 66 Plätzen 

direkt am Auensee gelegen 

Betreuung aller Pflegestufen 


familienähnliche Hausgemeinschaft (spezialisierte 

Dementenbetreuung) 


,.------------------------, 

DruckereistraBe 10 • 04159 Leipzig
Tel.lFax 0341 J 4 61 2028 
• 	 Transport von Schüttgütern aller Art 
• 	 Entsorgung von Sperrmüll, Grünschnitt, 


Bauschutt, Holz etc. 

• 	 Kleintransporte bis max. 1,5 t 
• 	 Annahme von Schrott und Metallen 
Wir stehen Ihnen gern hilfreich zur Seite. 

Jh, Ireunctlicher C,mlll;nerser.,ice 91ln~ in Jhrer niihe. 

http:www.am-Iunapark.de
mailto:info@senioren-Iunapark.de
http:Ausstattu.ng
http:Leiteri.t1
http:Berall.mg
http:Leill.mg
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Römisch-Katholische Pfarrei St. Albert 

G.-Schumann-Str. 336, 04159 Lpz. 


Tel.: 46766-400/500 Fax. : 46766-502 


Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
montags und freitags: 9.00 - 12.00 Uhr 
mittwochs: 14.00 - 17.00 Uhr 
Regelmäßige Gottesdienste und Veranstal­
tungen: 
Sonntagsmessen: 8.15 u. 10.00 Uhr; Werk­
tagsmessen: Mo, Di, 0 0, Sa 8.00 Uhr; Mi 
17.00 Uhr; Fr 18.00 Uhr; Beicbtmöglichkeit: 
sonnabends 17.00 - 18.00 Uhr u.n.Y. : Eucha­
ristischeAnbetung: sonnabends 17.00 - 18.00 
Uhr u.n .Y. 
Chorproben: 
Kioderchor: freitags ab 16.30 Uhr 
Jugendchor: mittwochs ab 19.00 U11r 
Männerschola: donnerstags 19.30 Uhr 

~1---------
EV.-Luth. Auferstebungskirche Möckcrn 


G.-Schumann-Slr. 198, 041 59 Lpz. 

Tel. 9110813, 


Email: kg.leipzig-au ferstebung@evlks.de 


Gottl'5dienst: So 9.00 Uhr 
Besondere Veranstaltungen: 
Sa 30.06. 17.00 Uhr Orgelvesper; Sa 25.08. 17.00 

Ill' Orgclvesperg; 
~ 
Z 
;::­
~ 
~ 
> Kirchenchor: montags ab 19.30 Uhr 
....... Jugcndabend: dienstags ab 19.00 Uhr 
... St. Albertkreis: jeden 2. Freitag im Monat, 
:=. 19.00 Uhr 

Seniorenkreis: jeden 3. Mittwoch im Monat, 
14.30 Uhr 

Offen für Alle ~ 
Mutter-Vater-Kind-Treff 

im Pfarrhaus St. Albert. Tel. : 467660 
immer dienstags 9.30 Uhr 

Ncuapostolisehe Kirche Sachseni 
Thüringen, Gemeinde Leipzig-Wahren 

Pittlerstr. 33, 04159 Leipzig, 
Tel.: 0342981 72-0 

Gottesdieust: So 9.30 Uhr; Do 19.30 Uhr 
Sonntagsschule: sonntags 9.30 Uhr, Relig i\llls ­
unterricht freitags 19.00 Uhr 
In fos unter Tel.: 034 1/ 6884044 
Besondere Gottesdjenste und 
Veranstaltungen: 
24.06. 9.30 Uhr Gottesdienst der Ki rche 
Leipzig-Pla gwi lz. Karl- Ileine-Str. 6 
29.06. 20.00 Uhr Konzert in der Kirche Leip­
zig-Plagwiu , Karl-Heine-StT. 6 
OUI7. 9.30 Ubr Gottesdienst mi l Enlschla­
fe nengedenken 
Alle Veranstaltl lIlgen si nd öffent li ch und je­
dernlann ist herzl ich willkommen. 

;h) Bestattungshaus 
'~ ' Schönefeld GmbH 

Tag & Nacht 
4793514 

Lützner Straße 129 • Lindenau 
Unkelstraße 2 • Wahren 
Georg-Schwarz-Str. 64 • Leutzsch 
Lelpziger Straße 40 • Schkeuditz 

Partner Ihres Vertrauens 
Hausbesuche nach Vereinbarung 

Gemeinsame Gemeindeveranstaltungen 

Fr. 15.06. 19.30 Uhr Gnadenkirehe Wahren, 69. 
OITener Abend Buehlesuog von und mit Bernd­
Lutz Lange und Verkauf; Sa 16.06. 14.30 Uhr 
Gartenh. Wahren, Gemeinsames Kaffeetrinken; 

a 16.06. 15.30 Uhr GartenhauslGcmeinderäume 
Wahren, ,.Antisemitismus durch die Jabrhun­
derte" - Thematisches Arbeiten.; Sa 16.06. 18.00 
Uhr, Gnadenkirche Klezmer-Konzert "RADA 
sYllergica" Lpz.; Sa 16.06. 19.30 Ulll' Pt1m-garten 
Wahren, Gemeinsamcs Abendessen; Sa 16.06. 
20.30 Uhr Gartenh. Wahren" 1an7.grnppe d. Jü­
di~chen Gemeinde Lpz.; So 17.06. 11 .00 Uhr 
Gnaden.IUn:be, ,,Jüdisches Leben heute in Leip­
zig" . Vor.;. Israelit. Rcligionsgem. Küf Kaufmann; 
13.00 Uhr Mittag~imbi ss. LUO Uhr Abüllu1 
nach Möckem; 14.00 Uhr, Aufen;tehungskirche 
MöekeIll. Festgottesdienst - Thema ,D avid H. 

Goliadl"; So 17.06. 15.00 Uhr Festwiese Dante­
straße. Eröffnung Parldest; 15.30 Uhr Bühnell­
programm mit Kinderkrcativprogralllm. Basteln. 
Quiz ,,vielfalt der Religionen", Kistenklettem, 
Musik ... ; 16.00 Uhr AuferstcJllmg.c.kirche, Or­
gelfi.i hruug dmeh Kantor lIolm; 18.00 Uhr Auf­
eß tehungskircbe, Abschlussfest mit ,,showChor 

Missionsgemeinde ~ 
Do: 20.00 Uhr Bibelstunde: 

Evangelisch-Lutherische Gnadcnkirchc 

Wahren 


Rittergutsstr. 2, 04159 Leip:tjg 

Tel.: 46118501 Fax: 4621810 


Email: kgjejpzi~wahren@evlks.dc 


Gottesdienst: So 10.30 Uhr 
Besondere Veranstaltungen: 
Fr 08.06. ) 9.30 Uhr " Erfahrungen in meinem 
Dienst in d. lürebe Schwedens"- 175 J. Gustav­
Adolf-Werk m. Pfr. L. Schatter, Göteborg; bis Juli 
2007 FotoaussteUung "Leipzigs Auwald - Stille 
Landsctu1ft in der Stadt" - von Rosemarie Frel 

I .E."; Do 21.06.. 19.00 Ul1r Pf:1rrh Wahren, 
.,Sünde, Vergebung, Gewissen - der Realismus 
der Bibel, Gespräch Pfi·. i.R. Dr. SchJcinit7~ 
Sn 07.07. 20.00-24.00 Uhr Nacht der offenen 
Kjrchen. Höhepunkte Auferstehungskin:he 
,1öckem:,.Eine Stadt voller licht" - 'Ausstel­

lung v. W. HcItrSch.; 20.00 Uhr Erläuterungen z. 
Kirchenbau: 20.30 Ulll' u. 22.30 Uhr Orgelmu­
sik Prof Vogel, ansehl. OrgclfLihnmg; 21.30 Ulu-, 
Ausstellg. u. Rundgang Dr. S. Voerkel; 23.30 Uhr 
Liturgischer Ausklang; Höhepunkte Gnnden­
kirche Wahren: 20.00 Uhr "Geheinullsse Lur 

~acht" - Kinder erforschcn die Kirche; 22.30 
Uhr Ki.rchenfilhrg. Prof Dr. G. Gmf; 23.00 Uhr 
Nachtgesang; 
00 ]9.07. 19.00 Uhr Pianh. Wahren, "Die Bot~ 
schaft der Gleichnisse", Pli i.R. Dr. Scbleinitz; 
So 22.07. ab 10.00 Uhr Gnadenkirc.he Wah­
ren, Rl'gionaler Seniorensonntag: 10.00 Ulll' 
Gottesdienst, anschl. Offenes Singen.; 12.15 Uhr 
Gemci.nsames Mittagessen; 13.30 Uhr .,Reich der 
Märchen" - Vortr Fr. Alder; 15.00 Uhr Kaffee­
trinken: 15 .30 Ulu- Abschluss (b~~ /8. Juli in den 
Pfarrälill/'171 Gl71 l1eldenl) 

STÄDTISCHES 

BESTATTUNGSWESEN 


lEIPZIG 
Eigenbeineb der Stadt LelpZlg 

Kompetente Hilfe im TrauerfallSa (l4-tägl.): 19.30 Uhr 
Hauskreisabend ruH Bihel­ Tag und Nacht - ~ (0341) 8610 770 :
verkÜßdigung, 
16J30.6.; 14.128.7.; 11.8. • Friedhofsweg 2 • Prager Str. 212 
So: 10.30 Uhr Vcrkündigung. • Windmühlenstr.25 • Gießerstr. 70 
anseht. Mittagessen 

• Riesaer Str. 1 • Kiewer Str. 1-3 
• Hermann-Liebmann-Str. 82 
Internet: www.sbw - Ieipzig.da 

Bestattungshaus in Wahren 

Inh. Tatjana Günther 


Linkelstr. 29, 04159 Leipzig 


Bestattungahaua In Wahren 24 Std. Tel.: 46 848 00 

http:www.sbw-Ieipzig.da
http:Windm�hlenstr.25
http:Gnadenkirc.he
http:20.00-24.00
mailto:wahren@evlks.dc
mailto:kg.leipzig-auferstebung@evlks.de


.... 

SUCHER werkhäusern (auch am 03.08.); 13 Uhr FotosBibliothek Möckern der ANKER mit selbst gestalteten Rahmen Fotografie mitin der Axis-Passage, Tel 9 0 I 37 64 
Knopst', 1, 04159 Leipzig Digitalkamera; 14 Uhr Freunde aus dem Meer ÖlInungsz('it('n: 

Schlüsselanhänger aus Perlen (auch um 03.08.);Montag, Dienstag. Donnerstag, Freitag fon: 0341/9128327 . fax: 912 3910 
J4 Uhr 11 Freunde müsst ihr sein Slreetsoccer­10 - 18Uhr www.anker-Ieipzig.de ~ twnier, Mo 30.07.07 10 & 14 Uhr Grußkartcn M ittwoch e·mail: info@anker-Ieipzlg.de aus geschöpften Papier; 10 & 14 Uhr SI)onge­13 -18 UJu 
bob, Mickey Mlius & Co Laubsägearbeiten: Di 

....,.~ 

Neues aus der Bibliothek Möckero 
Wie haben die Indianer tatsächlich gelebt? Was 
haben sie gegessen, wie ihre Tipis gebaut? WeI­
che Lieder sangen sie aufihren Festen') Antwor­
ten auf vieJe Fragen finden kle ine Spurensucher 
in dem Buch "Fliegende Feder". Dazu gibt es 
eine CD. einen Medizinbeutel und Bastelbogen 
und kann in der Bibliothek Möckern ausgelie­
hen werden. 
Außerdem wi rd unser Sonunetfest "Bunte Fe­
der - indianische Kulturen" unter diesem Motto 
stehen. um Kindem die Welt der Indianer näher 
zu bringen. Wir ladm alle Kinder im Alter von 
7 bis 11 Jahren, die Lust haben, Spiele, Lieder 
, Tänzc und Geschichten der Indianer kennen 
7U lernen, recht herzlich ein. Unser Sommetfest 
wird am 01.08.2007 um 9.30 bis 10.30 Uhr in 
der Bibliothek Möckem stattfinden. Um An­
meldung von Gruppen wird gebeten. 
Auch zum Stadtte il fest an der Auferslehungs­
kirche in Mäckem am 17.06.2007 werden Sie 
uns, wie jedes Jahr, mit Infonnationen zur Bi­
bliothek. aktuellen Aktivitäten und Basteltipps 
finden. Unter dem Motto "Vielfalt der Religi­
on" werden wir I1men Bücher zum "Dlema "Ju­
den in Leipzig" vorstellcn. Auch fur die Kinder 
oll es nicht langwei lig werden . 

"Jüdisches Leben in Leipzig - gestern - heu­
te -morgen" ist ftir alle ein aufschlussreiches 

achschlagewerk. die sich über das Jüdische 
Leben in Leipzig informieren wollen. Es kann 
als Überblicks infonnation über das jüdische 
Leben und jüdische Persönljchkeilen in Leip­
Ltg genutzt werden, kann aber aueh Amegung 
für da~ tiefere Eindringen in diese Thematik 
geben. 
Wer Infonnationcn über alle prtisenten Religi­
onsgemeinschaften Lcipzigs sucht, dem kann 
die Publikation "Reügion in leipzig" he lfen. 
Weit über 50 verschiedene Religionsgemein­
schaften veranschaulichen die überrdschende 
Vit:lf'alt der "religiösen Szene" Leipzigs. Es 
infomlien uns über die lokale Entwickl ung der 
Religi onen. aber <lUch über ihre Geschichte und 
l chrinhalte. 

Buchhandlung Rijap OHG 

AXIS - PASSAGE 


- www.buehbandluog-rijap.dl' ­

(jemg-Schumann-Str. 17 1-175 041 59 Leipz ig 
Tel.: 034 1/ 9 I1 0 I 70 . Pnx: 9 11 () I 7 I 

Lntge~cnnahlll c tel. Be~teII WJg.en 

Öff'n IIllgszeiten: 

Mo - Fr H - 19 Uhr, Sn g - 13 Uhr 


Auch Ihre 

Anzeige findet 


im Viadukt Platz! 


KlNDER- UND JUGENDANGEBOTE 

Sa 23.06. 14 Uhr F1ugzt'ug Flieger steigen las­

st'n Segclgleiter & Modellftllgzeuge mit Motor, 

Mi 04.07. 15 Uhr Billardtunlier; Mi 11.07. 17 


hr Viele Stühle, keine Meinung?! Gesprächs­
rWlde fLir J<jnder & Jugendliche; Sa 14.07. 14 
& 18 Uhr Disco im ANKER Sa 21.07. 15 Uhr 
Exkursion in die Wildnis - Wandern im Auen­
wald. Mi 25.07. 15 Uhr Kulinarisches Kochen, 
Salate 

SOMMERFERIEN 

vom 23.07. bis 03.08.2007 


~ 

tägllche! regelmäßige Angebote Montag bis 
Freiutg von 14-18 Uhr Intcmetcafe; Mo bis Fr 
10.00-20.00 Uhr Sport & Spiel Tischtennis, 
Billard. Badminton, Streetball, Strectsoccer, 
Unihockcy u.a. - Bitte rur alle Veranstaltungen 
anmelden! 
Mo 23.07.07 10& 14 Uhr Zarte Glockenblüm­
ehen Blumen basteln; 10 Ulu' Schnell unter­
wegs Teil 1 Katamaranboote mit Propeller (Teil 
Uam 25.07.); 13 Uhr Photoshop für Anfanger 
Grundkenntnisse zur Bildbcarbeitung (auch am 
30.07.); 14 Ulu' Kristallklar Gläser gravieren 
und bemalen (auch am 25 .07.); 14 Uhr Ab ins 
Körbchen Streetballtunlier, Di 24.07.07 9 Ullr 
rreff ANKER Erlebnistour durch Wurzen 
Stadt- und Musewnsllihrung; 10 Uhr Hampel­
mann Felix aus Baste!karton; 14 Uhr Keramik­
Brettspiele 
Spielbrett & Figw'en aus Ton: 14 Uhr BaIl Obers 
Netz Vollcyball lumier; 17.30 Uhr Ton & Form 
Workshop an der Töpferschei be Te il [ (Teil 1.1 am 
31.07.) Mi 25.07.07 10 Uhr Duttoufabrik But ­
Ions druckcn & pressen (auch am 0 1.08.); 10 Uhr 
Grüne Sommenviese Kressetöpfchen; 15 Uhr 
Computerkurs rur Einsteigt'1' Eltem-Kind­
Angebot; 15.30 Uhr Schmuck aus Keramik 
EItCin-K.ind-Angebot~ 22 Uhr Mittel'nachts­
kino,,7 Zwerge - der Wald ist nicht genug"; Do 
26.07.079 Uhr Treff ANKER Entdt'Ckungsrri­
se durch die Brikettfabrik ,J-lemmu1I1schachf' 
in Zeitz inkl. Imbiss: 10& 14 Uhr Bleisliftköpfe 
aus Filz. Woll kugeln, Farbe & lonpapier; 10 Uhr 
Zoobesllch mit Kamera - Fotogralicwork­
shop im Schwarz-Weiß-Labor Teil] Eigene 
Kamera mitbri ngen! (Tei l J] 3m 27.07.); 14 Uhr 
Schnelligkeit & Taktik Unihockeyturnier; Fr 
27.07.07 10 Uhr Chin~ische Laternen basteln; 
1 0 & 14 Uhr Dein eigenes Haus Bau von F ach­

3].07.07 10 Uhr TrcffANKER Fahmldtouran 
den Cospudener See dW'ch den Auenwald: J0 

hr Fantasietiere alls Modellielmasse; 14 Uhr 
SOUllllel'keramik Windspiele aus Ton; 14 Uhr 
Federl.lall & Schläger Badmintonumlier: Mi 
01.08.07 10 Uhr Tierische Brustbeutel basteln; 
10 & 14 Ulu' Steckmobile mit Drehschemel- < 
lenkung Oldtimer o. Tl1lcks aus Holz; 15 Uhr :;; 
Jnterneteinstelgerkurs Eltem-Kind-Angebot: 0 
15.30 Uhr Puppeugescbirr & Eisenbabntun- ~ 
nel aus Ton Eltem-Kind-Angebot; 22 Uhr Mit- ... 
tcrnacbtskino .,Bud Spencer & Terence Hi li": ::: 
Do 02.08.07 10 Uhr Treff ANKER Fahrrad- VI 

tour an die Lübschülzcr Teiche; 10 & 14 Uhr ...... 
Auf zur Scefllhrt Windräder allS BasteLkarton: ~ 
10 um· Treff ANKER Wandertag im Auen~ ~ 
wald & anschließend Grillen im A,~R; Fr -0 

03.08.07 10 Uhr Ein schöner Tag am Strand 
Fenstcrdeko; 13 Uhr IndividueUe Optik CD 's 
& DYO's gestalten, Eltern-Kind-Angebot; 14 
Uhr ut's Dance Sommederiendisco 

Fotokurs - KUI'Slt'itcr gesucht 
Für die neue Saison, (Beginn z\veite Häl.tte des 
Jahres), sucbt der ANKER noch einen fre lllld­
lichen wld engagielien Kursleiter. Eingebettet 
in das Kinder und Jugendzentrum des Stadttei l­
zentn ullS, kann der fotokurs mit den anderen 
Werkstätten auch koopeIieren. Schriftliche Bc­
werbW1gen bitte an Knopstraße J , 04159 Leipzig 
oder per E-Mail im info@unker-Ieipzig.dc. 

Heiße Mo\'es gl.'Sucht ­
Kursleiter Hip Hop Tanz 
Die bciden Jugendeinrichtungen .ANKER eV 
und Halle 5 cV suchen einen erfahrenen Tanz­
lehrer, der wöchentliche Hip Hop und Street­
dance Kurse auf Honorarbasis un tenichten 
möchte. Bewerbungen werden entgegengenom­
men unter: Tel: 034 J / 912 83 27 beim Stadl ­
teilzentrum ANKER eV und unter Tel. : 034J / 
305 5860 für die Halle 5. Oder auch per E-Mail 
an info@anker- Ieipzig.de, beziehW1gsweise hal­
le5ev@aolcom. 

Jeden Dienstag, 20 UllT, Eintritt frei 
Kneipe Live 
19.06. Feeling Blue Rock- und Blueslllllsik von 
Beatles bis zu 72 Top. 26.06. Les Beat; 03 .07. 
Little Sister: 10.07. Take Tt Naked; 17.07. 
Fleischmann; 24.07. Joc F.; 3 1.07. Two ROSe!> 
Flecke un d Rose von den "Four Roses". 

Tanznachmittage 
So 09.09. 15 Uhr mit Gcrd Hauptmann; So 
07.10. 15 Uhr mit Hp Swing; So 04.1 1. 15 Uhr 
mit Stephan Langer; So 02.12. 15 Uhr mit Duo 
2 Plus Weihnachtsfeier 

mailto:info@anker-Ieipzig.de
mailto:info@unker-Ieipzig.dc
http:03.08.07
http:02.08.07
http:01.08.07
http:3].07.07
http:27.07.07
http:25.07.07
http:24.07.07
http:10.00-20.00
http:Be~teIIWJg.en
http:www.buehbandluog-rijap.dl
mailto:info@anker-Ieipzlg.de
http:30.07.07
http:www.anker-Ieipzig.de
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Georg - 5chumann - Str. 273 

Tel .: 0341/91 1081 1 


LCD-, Plasma- und Bildröhren-Fernseher, Unser kostenfreier Service 
Musikanlagen, DVD-Player/Recorder bei Neukauf .. Beratung 
aller Preislagen, Größen und Marken Lieferung 
u. fachgerechte Montage von SAT-Antennen Einstellung 

Altgeräteentsorgu ng 

Ein Kauf beim Fachmann lohnt sich! ! ! 

Hier stimmt das Preis-/Leistungsverhältnis! 


Hier Kodak Fotos von Digital Sofort 

Auch Ihre Anzeige findet im Viadukt Platzl 


SChwimmhaue.Mitte,.~ 
Kirschbergstraße 84 '" . 

Tel.: 5 85 2640 . J 
~-"'-'---~ 

Öffn ungszeiteIl '''~~~ 
'-- ­

Mo - Mi 6.30 ­ 8.00 U~r 

So 8.00 - 12.00 Uhr 

Wndanum . fJlJwlhn 
8}oId- tvnd Q7dtM".dwudc 

Fachgerechte Beratung 

Reparatur Ihrer Uhren 


in eigener Meisterwerkstatt 


Mo - Fr 9 - 13 Uhr / 14 - 18 Uhr 

Georg-Schumann-Str. 228 

Telefon 0341 90 12 847 


Ca6t L~e;;~:<> 
07(;411___
~ 
Z'M~L~ 

AX1S-Passage 

Georg-Schumann-SlT. 171 


Tel.: 550 35 90 

Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr 


Sonn- u. Feieltag 14.00 - 18.00 Uhr 

Denken Sie an die Vorbestellung zur Einschulung! 

Sorumertemsse 
mit Eisvarialioncn und BerOner Weiße. 

Frei-Haus-Lieferung von Speisen für Ihre Feier 
Täg-lich wechselndes, prciswcli es Zusatzangebot 

11 .30 - 13.30 Uhr 

~ 1nnungs- und 

g/JENS KOBER ~~;:;;, ;, 
RAUMAUSSTATTER ~ 

Ausmessen, Beratung und Ausführung im 

Objekt- und Privatbereich 


• 	 FuObodr nbclüge 
Verkauf 

Verlegeservice 

Polstermöbel 
'cuanfertiguo g 

Reparatur 

• 	 Gftrdlnen service 
Neuanfeniguog 

Änderung 

• 	 SonnellschuuOlolagrn 
Venikallamell en 
Jalousien 

Tel.: (034207) 73600 · Funk: (0 171 ) 4 843544 


Gartenstraße 20 • 04509 Radefeld 


Im Wohnpark 
"Am alten Wasserturm" 
Ihr 

Friseur-Eck 
A,~ne 

lllh. A.-M. Fabian 

Rufnummer 
461 9520 

• Ohrlochstechen 
• Nasenpiercing 

• Solarium 

Öffnungszeiten: 
Mo geschlossen 

Di bis pr 9 - 20 Uhr 

Buchfi nkeliweg I , 041 59 Leipzig 

nI;l I ~VT1LUvvI;L 

Bürozcit: jederzeit nach Vereinbarung 

ÜbcrtcucrtcVcrlriige? - E~ gehl preiswerterI 

~ 
Haus für Si< 

Toskastr. 4 ·041 59 Leipzig 

Tel. 0341/90 14107 
Fax 0341/90 97 699 

Querstraße zu r Georg ­
Schumann-Straße 
gegenuber Q1-Tan ks l cllc 

PFLEGEDIENST 
Erika Franke - Inh. H. Geßner 

...6­

o 
• Hauskrankenpflege 

• Hauswirtschaft 

• Essenversorgung 

• Beratung 

Ambulant; 
Yorckstraße 45 
04159 leIpzig 

Kurzzeltpllegestation: 
Landsberger Str 22124 
04157 Leipzig 

Tel. 0341/9021214 
Fax0341 /9'16824 

Tel 0341 / 904780 

UNABHÄNGIGES 
VERSICHERUNGSBÜRO 
Gisela Sandring 
Pfcr dnerstr. 10 • 041 59 Leipzig 
Tel.: 4 6122 87 · Fax : 4 68 42 8 1 

tri 
Haus der Gesundheit t ': \ 

Pflege-u. Gesundheitsdienst ~ \J


".'-lElke Markov 
Georg-Schumann·St r_312 

leipzig-Wahren 
TeL: 0341 / 4627142 

Sprechzelten: Mo, Oi 10- ' 2 Uhr. 
Mi 15-17 Uhr, 00, Fr 10-12 Uhr 

Stefan-Zweig-Str_ 3 
Böhlitz-Ehrenberg 

TeL: 0341/4512257 
Sprechzeiten Oi 13- 14 Uhr 

www.pflegedienst ·markov.de 
in fo@pflegedienst-markov.de 

Mobil : 0177/3787269 

Obernimmt fachgerecht: 

MalerarMlloo , Fassad!lnilfistrich, Vollwärrneschull' FuOoodenverlegung 

04159 Leipzig 
Blücherstr. 26 

TeL: 0341 / 901 5292 
Fax: 0341/ 900 48 25 
Funk: 0177/2020686 

mailto:o@pflegedienst-markov.de
http:www.pflegedienst�markov.de

